










Wenn du dich draußen dreckig machst,

dann musst du die Tür schließen.

Wenn du nicht aufisst, dann kannst du dir

ein Haustier kaufen.

Wenn deine Hausaufgaben nicht fertig

sind, dann musst du dich eincremen.



Keine

intelligenten

Nonnen

dursten

ewig

rum.

Karamellfarbene

Igel

naschen

den

Eisbergsalat

ratzfatz.



Schwimmbecken Menschenaquarium, Wasserviereck

Familienfilm Mutter-Vater-Kind-Spiel im Fernsehen

Mücke Flug-Stechi, Ohrjucken, Flugfiepen

Hast du eine Schwester? Niemals.

Welchen Satz sagt deine Mutter oft? Wenn

deine Freunde aus dem Fenster springen,

springst du auch? Ich antworte: ja.

Was hast du als Baby geträumt? Ich fliege

weg und wache auf.

Sind deine Eltern streng? Ein bisschen.

Sind meine Eltern schlauer als ich? Ich glaube

schon.

Sind meine Eltern Roboter? Natürlich nicht!



Immer streiten essen kuscheln spielen

Zwillinge Schwestern teilen Freundlichkeiten

zusammen



gräulich

grau, gruselig

Angst, angespannt, schwarz

graue Wolke, grässlich, groß

ein Baum auf der Wiese

Regenschauer









Musik

Ich höre den ganzen Tag nur

Musik. Mit Musik kann ich alles

schaffen. Ich bin schon umgezogen

und lebe in einem Haus mit Garten.

Meine Kinder hören auch gerne

Musik. Mein Lieblingslied ist

Achterbahn von Helene Fischer.

Ich liebe Musik. Zuhause spiele ich

Gitarre. Musik ist mein ein und

alles.





Am Urlaub sind

Limonaden und Boote

und Schule trinkt

Sandburgen und es

fließen Sterne im Glück.



Ich als Hopel sage euch, dass

Hasen bald die Welt regieren!

Ich als Bine sage euch, dass

die Welt voller Blumen ist

Ich als Halli-Hoppel sage

euch, dass ich keine Möhren

mag, ich mag Sellerie!



Wir essen Fondue. Nach einer

halben Stunde kommt Oma. Alle

freuen sich, dass Oma

gekommen ist. Schneeflocken

sind da. Es ist Winter.

Faultiere

Kleine Faultiere fressen Blätter

Tier klammert Mutter

Ruhe



Ästen baumeln

Rabenküken schlüpfen kopfüber

"Ästlinge" sind blinde nackte Kugeln

Rabeneltern spielen fliegen

Warum sind Faultiere so langsam?

Damit sie genug Zeit haben sich

die Welt anzugucken.

Was erzählen sich Graugansmütter

auf ihrem Arbeitsweg? "Weißt du was

der bescheuerte Chef gesagt hat?"

Was essen Faultiere? Blätter.

Können Graugänse im Chor singen?

Ich glaube alleine singen sie besser,

wenn sie singen können.





Es war einmal eine Familie, die in liebie

geflogen ist. Da hatten sie einen Kessel

geschenkt bekommen, der sehr wertvoll

war und am Ende des Tages in liebie

wollten sie zurückfliegen und dabei ist

der Koffer mit dem Kessel nicht mehr

da. Der ist in der Türkei gelandet, was

sehr traurig ist.

Man könnte dort anrufen und sagen,

dass es verschwunden ist. Sie riefen am

Flughafen an und es ging der Mann, der

die Böden wischt, ran.

Der Mann hatte den Koffer gefunden

und wollte schon immer mal nach

Deutschland und bringt den Koffer

zurück zu der Familie.

Es war einmal ein fröhliches kleines Kind. Nur an manchen

Tagen saß es still am Fenster und sah hinaus auf die Straße, hoch

zu den Bäumen oder in die Wolken. Die Eltern des Kindes

wunderten sich sehr, sie fragten sich, woran ihr geliebtes Kind

nur dachte und wo die Fröhlichkeit sich versteckte an solchen



Tagen.

Die Eltern fragten:“Warum kuckst du

immer nach draußen?“. „Weil ich

warten möchte bis die Vögel endlich

in den Süden fliegen!“, sagte das Kind.

„Aber wir haben Sommer!“, sagten die

Eltern. „Ach wirklich“, sagte das Kind

traurig. Das Kind legte sich traurig

auf das Bett und weinte.

Die Eltern gingen mit dem Kind nach draußen und holten

frische Luft. Dann gingen sie in den Park und suchten nach

Vögeln, die weg fliegen. Dann fütterten sie die Vögel und spie-

lten. Wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute.

Es war einmal eine Familie, die hatte ein

großes Problem. Das Problem ist, der Hund

ist weggelaufen. Sie haben gesucht und

gesucht.

Sie fragten ihre Nachbarinnen und

Nachbarn. Sie bastelten Flyer und hingen

sie im ganzen Viertel auf. Sie liefen sogar



zu dem Besitzer der ganzen

Häuser ihrer Straße, den sie

nicht leiden konnten, und

fragten nach dem Hund.

Es war hoffnungslos, bis sie auf

einmal ein Rascheln hinter

einem Baum hörten und da

war eine Frau, die zu ihnen

kam. Die Frau gab ihnen den

Hund, den sie verloren haben.

Sie waren

überglücklich und

wen der Hund nicht

gestorben ist, dann

lebt er noch heute.

Ende!












